
L
a

n
d

w
ir

ts
c

h
a

ft
li
c
h

e
s
 T

e
c

h
n

o
lo

g
ie

z
e
n

tr
u

m
 A

u
g

u
s

te
n

b
e

rg
 

Dr. Andreas F. Butz 
Referat Pflanzenbau, Landwirtschaftliches Technologiezentrum Augustenberg, Rheinstetten-
Forchheim; E-Mail: andreas.butz@ltz.bwl.de 
  

Möglichkeiten des Greenings in Sojafruchtfolgen 

Soja-Tagung 2017 „Soja im Spannungsfeld von Anbau, Politik und Wirtschaft“ 

Rastatt  den 6. Dezember 2017  
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Möglichkeiten des Greenings in Sojafruchtfolgen 
“ 

Delegierten Verordnung (EU) Nr. 2017/1155:  
Die Verwendung von Pflanzenschutzmitteln ist auf Sojaflächen als 

Ökologische Vorrangfläche verboten. 

Greening mit ÖVF-Soja Greening in Sojafruchtfolgen ohne 
ÖVF-Soja 

(J. Unsleber) 
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Greening mit ÖVF-Soja 
Möglichkeiten des Greenings in Sojafruchtfolgen 

“ 

Herausforderungen beim Sojaanbau ohne Pflanzenschutzmittel 

Krankheiten 

Insekten 

Unkraut 
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Greening mit ÖVF-Soja 
Möglichkeiten des Greenings in Sojafruchtfolgen 

“ 

Herausforderung:  Unkrautkontrolle ohne Herbizide  
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Greening mit ÖVF-Soja 
Möglichkeiten des Greenings in Sojafruchtfolgen 

“ 

Herausforderung : Unkrautkontrolle ohne Herbizide  

Fruchtfolge 

Saatbeet 

Striegeln 

Hacken 
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Greening mit ÖVF-Soja 
Möglichkeiten des Greenings in Sojafruchtfolgen 

“ 

Verbot von Fungiziden  

Derzeit haben Sojakrankheiten in Deutschland  
noch eine untergeordnete Bedeutung 

Im Sojaanbau ist nur ein biologisches Fungizid zu gelassen !  

Sklerotinia-Fäule Sklerotinia-Bekämpfung in befallenen 
Vorkulturen auch nach deren Ernte 
möglich 

Gute Saatgutqualität reduziert das 
Risiko von (Auflauf-)Krankheiten 
(z.B. Diaporthe-Komplex)  
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(Bild: Taifun) 

Greening mit ÖVF-Soja 
Möglichkeiten des Greenings in Sojafruchtfolgen 

“ 

Risiko Distelfalter ? 

Hohe Schadschwelle: >20 Raupen je laufender Meter 

Verbot von Insektiziden  
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(Bild: Taifun) 

Greening mit ÖVF-Soja 
Möglichkeiten des Greenings in Sojafruchtfolgen 

“ 

Risiko Distelfalter ? 

Anzahl der gezählten Falter; rot: Anzahl der Distelfalter 
 (Quelle: Tagfalter-Monitoring Deutschland, Kühn et. al. 2016) 

Hohe Schadschwelle: >20 Raupen je laufender Meter 

Verbot von Insektiziden  
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Greening mit ÖVF-Soja 
Möglichkeiten des Greenings in Sojafruchtfolgen 

“ 

Ertragsniveau auf Praxisschlägen im BLE-Sojanetzwerk in BW 

* Median 



L
a

n
d

w
ir

ts
c

h
a

ft
li
c
h

e
s
 T

e
c

h
n

o
lo

g
ie

z
e
n

tr
u

m
 A

u
g

u
s

te
n

b
e

rg
 

Greening mit ÖVF-Soja 
Möglichkeiten des Greenings in Sojafruchtfolgen 

“ 

Grundsätzlich erhöht sich durch das Verbot von 
Pflanzenschutzmitteln das Produktionsrisiko beim Anbau von 
ÖVF-Soja.  
 
Zum Teil kann jedoch auf die positiven langjährigen Erfahrungen 
aus dem Ökosojaanbau zurückgegriffen werden (u.a. 
Unkrautregulierung). 
 
Ein ÖFV-Sojaanbau mit einem guten Ertragsniveau sollte in den 
meisten Jahren möglich sein.  

ÖVF - Gewichtungsfaktor:  1 !  
(EU-Verhandlungsstand 24.10.17)  
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Greening in Sojafruchtfolgen ohne ÖVF-Soja 
Möglichkeiten des Greenings in Sojafruchtfolgen 

“ 

Wie wird die ÖVF zukünftig erbracht?  
 

Strukturell vorhanden: z.B. ÖVF-Landschaftselemente, 
Gewässerrandstreifen  

ÖVF-Dauerkulturflächen: KUP, Silphie*, Miscanthus* 

*EU-Verhandlungsstand: 24.10.17 

ÖVF in der Fruchtfolge 

Bisherige ÖVF-Sojafläche Brachen 
Zwischenfrüchte 
Untersaaten 
ÖVF- Leguminosen 
„Honigpflanzen“* Bisherige ÖVF i.d. Fruchtfolge 
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Greening in Sojafruchtfolgen ohne ÖVF-Soja 
Möglichkeiten des Greenings in Sojafruchtfolgen 

“ 

Brache als ÖVF-Maßnahme 

Brachen ohne gezielte Begrünung  sind nicht zu empfehlen ! 

Brachen mit Blühmischungen 

Risiko der Ausbreitung von Problemunkräuter wie z. B. Winden und Disteln ! 

Wahl von Mischungen (z.B. aus 
den Länderprogrammen) mit 
gut in Soja bekämpfbaren 
Arten. 

FAKT (E 2.2): Einjährige Blühmischungen  

Fruchtfolgeabstand zwischen 
Brache und Soja möglichst 

weit ! 
Bekämpfung von 

Problemunkräutern in den 
Vorfrüchten ggf. einplanen! 



L
a

n
d

w
ir

ts
c

h
a

ft
li
c
h

e
s
 T

e
c

h
n

o
lo

g
ie

z
e
n

tr
u

m
 A

u
g

u
s

te
n

b
e

rg
 

Greening in Sojafruchtfolgen ohne ÖVF-Soja 
Möglichkeiten des Greenings in Sojafruchtfolgen 

“ 

ÖVF-Zwischenfrüchte  

Kreuzblütler 

• Gelbsenf 

• Ölrettich/ Tillage 
Rettich 

• und andere 
 

Andere Familien 

Leguminosen  Gräser   
Grafik: Zarnik, LTZ) 

Zwischenfruchtarten 

Zwischenfrüchte als Vorkultur vor Soja 

kein Buchweizen  
(Risiko Aussamung) 

Hohe Anteile  
meiden 

ÖVF - Zwischenfrüchte vor Soja sind sehr gut geeignet! 
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Greening in Sojafruchtfolgen ohne ÖVF-Soja 
Möglichkeiten des Greenings in Sojafruchtfolgen 

“ 

ÖVF-Zwischenfrüchte nach Soja  

Sehr enges Zeitfenster zwischen Sojaernte  und derzeitigem 
Etablierungstermin  1. 10.  

EU schreibt 8 Wochen Mindeststandzeit  ab 2018 vor, 
Ausgestaltung erfolgt durch die Mitgliedstaaten* 

*EU-Verhandlungsstand: 24.10.17 

Für die meisten Zwischenfruchtarten ist der späte Aussaattermin 
nicht optimal ! 

Spätsaatverträgliche Arten wie z.B. Gelbsenf, Rauhafer, 
Winterrübsen und Winterwicken sind zu bevorzugen. 

Alternative:  Vorerntesaat?   
 Wenig Erfahrungen in Europa (etabliert in den USA) 
 Witterungsrisikio (Samen liegt in der Streuschicht) 
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Greening in Sojafruchtfolgen ohne ÖVF-Soja 
Möglichkeiten des Greenings in Sojafruchtfolgen 

“ 

ÖVF-Untersaat in Soja  

Erste Untersuchungen im Öko-Landbau zeigen, dass hierfür 
jedoch auch ein Potenzial bestehen könnte.  

Etablierung in Soja kurz vor Reihenschluss oder direkt 
bei der Saat.  

Soja reagiert empfindlich auf Konkurrenz im Jugendstadium. 

Zu stark etablierter Untersaatenbestand verursacht Probleme 
bei der tiefen Schneidwerksführung während der 
Sojabohnenernte. 

Untersaaten stellen auf vielen Standorten eine 
Wasserkonkurrenz dar. 

Es gibt derzeit noch keine etablierten ÖVF-Untersaat-Systeme 
in Soja! 
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Greening in Sojafruchtfolgen ohne ÖVF-Soja 
Möglichkeiten des Greenings in Sojafruchtfolgen 

“ 

ÖVF- Leguminosen 

Keine Fruchtfolgestellung als Nachfrucht 

Hohe Nmin-Werte können den Impferfolg sowie die 
Fixierleistung beinträchtigen. 
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zur Erfüllung der Anbaudiversifizierung 

ermöglicht AUM „Fünfgliedrige Fruchtfolge“ 

Sojafruchtfolgen sind eine Möglichkeit,  
um Greeningauflagen zu erfüllen.   

ÖVF-Soja für Betriebe mit mechanischer Unkrautregulierung 

ÖVF-Maßnahmen lassen sich in konv. Sojafruchtfolgen  
gut integrieren 

Soja in der Fruchtfolge ist ein Beitrag: 

Das Pflanzenschutzverbot hat erhebliche Auswirkungen auf die 
betriebliche Gestaltung des Greenings.  
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Möglichkeiten des Greenings in Sojafruchtfolgen 
“ 

Vielen Dank ! 

Dr. Andreas Butz 
Landwirtschaftliches Technologie Zentrum Augustenberg 

Außenstelle Rheinstetten – Forchheim  

Kutschenweg 20 76287 Rheinstetten 

Tel. 0721/9518 -211 Fax. -202 

Email: andreas.butz@ltz.bwl.de 

 


